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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Mittwoch, 29.07.2015 fand das Spiel- und Bewegungs-
fest „Franken Aktiv“ bei uns im Schul- und Sportzentrum in 
Altenkunstadt statt. Das Motto lautete: Sport sehen, erleben, 
ausprobieren. Die Veranstaltung diente dazu, den Sportverei-
nen die Chance zu bieten, den Kindern und Jugendlichen ihre 
Vereinstätigkeit näher zu bringen und auch für ihren Verein zu 
werben. Daneben ist nicht zu vergessen, die Mädchen und Buben 
dafür zu begeistern, dem Sport und damit „ihren“ Vereinen ver-
bunden zu bleiben und ihnen zu zeigen, dass es eine Vielfalt an 
Möglichkeiten in der Sportwelt gibt, die Spaß machen und dazu 
auch noch gesund sind. Nahezu 1 100 Schüler und Jugendliche 
besuchten das Sportfest und beteiligten sich an den Spielen und 
Aktivitäten. Als Schirmherr der Veranstaltung kann ich nur lo-
bende Worte zur gesamten Organisation aussprechen und hoffe, 
dass auch weiterhin solche Veranstaltungen dazu dienen, den 
Breitensport noch mehr zu stärken.

Bamberg hierzu geschlossen. So können die Radler demnächst 
sicher in die Kreisstadt Lichtenfels gelangen. 

Am 01.09.2015 beginnt Frau Franziska Höppel eine Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten in der Verwaltung. 
Somit haben wir unsere soziale Verpfl ichtung, Ausbildungsplätze 
zur Verfügung zu stellen, erfüllt. 
Wir wünschen viel Erfolg und Freude am Beruf.

Der Geh- und Rad-
weg zwischen Is-
ling und Burkheim 
entlang der Staats-
straße wird gebaut.
Die Gemeinde Al-
tenkunstadt und die 
Stadt Lichtenfels 
haben die Verein-
barung mit dem 
Staatlichen Bauamt 

Unsere neue Auszubildende hier bei der Unterzeichnung 
des Ausbildungsvertrages.

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 08.09.2015, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Montag, 21.09.2015, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Baiersdorf im Fränkischen Hof

Dienstag, 22.09.2015 wird verlegt auf
Mittwoch, 23.09.2015, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 23.09.2015 bis spätestens Montag, 14.09.2015 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
26.08.2015, und am Mittwoch, 30.09.2015, jeweils von 14.30 
bis 17.30 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die die Sprechstunde wahrnehmen 
wollen, werden gebeten, sich vorher im Sekretariat bei Frau 
Andrea Müller, unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, 
um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt September 2015
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 28.09.2015.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 11.09.2015  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Haushaltsgenehmigung 
Das Landratsamt hat mit Bescheid vom 24.07.2015 die Haus-
haltssatzung samt -plan der Gemeinde Altenkunstadt für das 
Haushaltsjahr 2015 genehmigt. 

Einhaltung von Sichtdreiecken an Straßen
Bitte schneiden Sie die in Straßen und Gehwege hineinwach-
senden Äste und Sträucher zurück. Auch auf das Straßenkehren 
weisen wir hin. Bitte entfernen Sie herauswachsendes Gras 
an Bordsteinen. Wir alle sollten dazu beitragen, dass unsere 
gemeindlichen Straßen, Gehwege und Grünanlagen in einem 
gepflegten Zustand gehalten werden.

Neubau der Brücke über die Weismain im Zuge der Lang-
heimer Straße 
Die Firma Dechant Hoch- und Ingenieurbau GmbH, Weismain 
hat die Wasserleitung östlich der Brücke verfüllt, die Hinterfül-
lung des Widerlagers Süd-Ost und die Stützmauer an der Flü-
gelwand fertiggestellt. Die Stahlträger des Leergerüsts wurden 
ausgebaut und der Wasserdurchfluss am Wehr in Woffendorf 
erhöht. Die Asphaltierung der Fahrbahn ist für Ende August 
geplant.

Neue Computer für die Grundschule
Für die Grundschule wurden sechzehn neue Computer im Wert 
von mehr als 20 000 Euro vom Compu House GmbH, Weismain, 
angeschafft. Die Schüler lernen frühzeitig mit den neuen Medi-
en umzugehen und die Gefahren, die von ihnen ausgehen, sich 
bewusst zu machen. Ich wünsche den Kindern mit den neuen 
Computern nicht nur ein erfolgreiches Arbeiten, sondern auch 
viel Spaß. 

Bürgerversammlung 
Mittwoch, 14.10.2015, 19.30 Uhr

im katholischen Pfarrjugendheim, 
Klosterstraße 12, Altenkunstadt
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.09.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen
 - 1. Vorauszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren

am 01.10.2015 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Weihnachtsbäume gesucht
Zu Weihnachten möchten wir wieder Weihnachtsbäume auch 
in unseren Ortsteilen aufstellen. Wir bitten daher um kostenlose 
Bereitstellung geeigneter Bäume. Die Bäume werden von den 
Mitarbeitern unseres Bauhofs gefällt und abtransportiert. 

Bitte informieren Sie die Mitarbeiter unseres Bauhofs, Telefon 
(0 95 72) 66 03 oder (01 75) 1 86 71 69, wenn Sie einen Weih
nachtsbaum bereitstellen.

Jeder Klick zählt!
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir, die Gemeinde Altenkunstadt, nimmt an der Super-Gemein-
den-Aktion teil! Diese Aktion wurde von dem Nachrichtenportal 
inFranken.de ins Leben gerufen. In dieser Ausschreibung geht 
es darum, die fränkische Supergemeinde zu finden. Wie können 
wir diese Supergemeinde werden? Stimmen Sie für unser Alten-
kunstadt ab, denn die Supergemeinde wird mit einer Spende in 
Höhe von 1 000 € prämiert. Die Aktion startet am 21.08.2015 
und endet am 18.09.2015. Die Gemeinde, die bis zum Ende der 
Aktion Supergemeinde die meisten Stimmen hat, gewinnt. Die 
Gewinnsumme möchte unsere Gemeinde für die Errichtung eines 
Jugendtreffs in Altenkunstadt, der die offene Jugendarbeit im 
oberen Landkreis Lichtenfels unterstützt, verwenden. 

Also klicken Sie sich auf die Homepage www.supergemeinde.
inFranken.de und voten Sie für unser Altenkuscht. Denn nur mit 
Ihrer aller Hilfe können wir die Supergemeinde werden!

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Nachruf

Am 15.08.2015 verstarb

Herr Johann Geiger

Der Verstorbene war von 1974 bis 1984 Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Altenkunstadt und trat in dieser 
Zeit für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger ein. Die Gemeinde Altenkunstadt ist ihm zu Dank verpflichtet und wird 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Altenkunstadt, 24.08.2015

Gemeinde Altenkunstadt
Robert Hümmer, Erster Bürgermeister

Verkaufsoffene Sonntage  
Die verkaufsoffenen Sonntage sind jeweils am 04.10.2015 und 
am 29.11.2015.
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

19.06.2015	 1 Brille, rosa-schwarz
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Brille, lila-schwarz
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Brille, schwarz-rot
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Brille, braun-schwarz mit grünen Band	

Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Sonnenbrille
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Neues Testament
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 USB-Stick
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
19.06.2015	 1 Schlüssel mit Anhänger
 	 Altenkunstadt, REWE-Markt
13.06.2015	 1 Schlüssel
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Schlüssel
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Jacke, schwarz mit blauen Reißverschlüssen	

Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Jacke, grün
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Sweatshirtjacke, schwarz
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Herrenjacke, beige
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Damenjacke, beige
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 2 Feuerwehrkoppeln
	 Burkheim, Feuerwehrfest
15.06.2015	 1 Feuerwehrmütze
	 Burkheim, Feuerwehrfest
22.06.2015	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Marktplatz 4 (auf 

dem Fensterbrett)
23.06.2015	 1 Mountainbike, silber
	 Altenkunstadt, Bootshaus am Main
11.07.2015	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Fußweg zwischen Langheimer 

Straße (Lebensmittel Deuber) und Bgm.-Böhmer-
Straße

13.07.2015	 1 Schnullerbox, grün-türkis, mit 2 Schnullern	
Altenkunstadt, Marktplatz (Kirchweih)

13.07.2015	 3 Regenschirme
	 Altenkunstadt, Marktplatz (Kirchweih)
20.07.2015	 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
	 Altenkunstadt, Geh- und Radweg zwischen NICI-

Shop und REWE

22.07.2015	 1 Sonnenbrille 
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße (gegenüber 

Parfümerie Jocher)
05.08.2015	 1 Geldbeutel mit Inhalt 
	 Kordigast, Wanderparkplatz
15.07.2015	 1 Fototasche mit Ersatzakku
	 Strössendorf, Geh- und Radweg in Richtung Weid-

nitz
04.08.2015	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, Gerbergasse 12 (vor Friseurgeschäft)

Verkehrsbehinderung am Straßenfest 
12.09.2015
Am Samstag, 12.09.2015, findet das 36. Straßenfest der Al-
tenkunstadter Vereine in der Theodor-Heuss-Straße und ihren 
Nebenstraßen statt.

Die Anlieger der Theodor-Heuss-Straße, Alter Weidnerbach, 
An der Haschenbrücke, Judenhof, Gerbergasse und Fronleich-
namsweg werden wegen der Straßensperrung und den damit 
verbundenen Behinderungen um Verständnis gebeten. Für die 
Anwohner der Bürgermeister-Böhmer-Straße ist die Zufahrt über 
die Langheimer Straße möglich.

Die Sperrung für Kraftfahrzeuge erfolgt, wie in den Vorjahren, 
in der Zeit von 7.00 bis mindestens 22.00 Uhr.

Bitte halten Sie die beiden Fußwegeverbindungen vom Juden-
hof zur Bürgermeister-Böhmer-Straße frei und belegen Sie die 
Parkplätze in der Gerbergasse nicht.

Berichtigung
Die Satzung über die Änderung der Satzung für die öffentliche 
Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Altenkunstadt 
(Wasserabgabesatzung - WAS) vom 11. Februar 2015 (Amtsblatt 
Nr. 2 - 23. Februar 2015) wird wie folgt berichtigt:

In der Überschrift muss es nach dem Datum 11. Februar 2015 
statt „(1. Änderung)“ richtig „(2. Änderung)“ heißen.

Altenkunstadt, 12. August 2015

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Altenkunstadt, Landkreis Lichtenfels

für das Haushaltsjahr 2015

I.

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die  
Gemeinde Altenkunstadt folgende Haushaltssatzung:

§  1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr  
2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 				      10.210.150 Euro

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben  
mit 				        5.267.100 Euro

§  2

Für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.351.250 Euro vorgesehen.

§  3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 0 Euro festgesetzt. Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögensplan des Eigenbetriebes werden 
nicht festgesetzt.

§  4

Die  Steuersätze  (Hebesätze)  für  nachstehende  Gemeindesteu-
ern  werden  wie  folgt  festgesetzt:

1.	Grundsteuer
	 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)
	  					     320  v. H.
	 b)  für die Grundstücke (B)			   320  v. H.
2.	Gewerbesteuer					    350  v. H.

§  5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung  
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.000.000 Euro  
festgesetzt.

§  6

Diese  Haushaltssatzung  tritt  mit  dem  01.  Januar  2015 in  Kraft.

II.

Die Haushaltssatzung 2015 enthält genehmigungspflichtige 
Bestandteile nach Art. 67 und 74 GO. Die rechtsaufsichtliche 
Genehmigung wurde mit Bescheid des Landratsamtes Lichtenfels 
vom 24.07.2015, Az.: 32-941 erteilt. 

III.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung eine Woche lang öffentlich im Rathaus, Marktplatz 2, 
Zimmer Nr. 14 und 13, innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.

Außerdem liegt die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan mit 
Anlagen für die Dauer ihrer Gültigkeit im Rathaus, Zimmer Nr. 
14, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit (§ 4 BekV).

Altenkunstadt, 06.08.2015

Gemeinde  Altenkunstadt

Robert Hümmer
Erster  Bürgermeister
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Die Gemeinde Altenkunstadt gibt bekannt: 

Wasserentnahmen aus dem Main und der Weismain

2.  Eigentümer- und Anliegergebrauch 
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberirdi-
schen Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer überhaupt 
Eigentümer des Gewässergrundstückes ist. Aber auch dann darf 
Wasser für den eigenen (auch landwirtschaftlichen) Bedarf nur 
entnommen werden, wenn dadurch keine nachteiligen Verän-
derungen der Eigenschaften des Wassers, keine wesentliche 
Verminderung der Wasserführung, keine andere Beeinträchti-
gung des Wasserhaushaltes und keine Beeinträchtigung (d. h. 
tatsächliche und spürbare Behinderung) anderer (z. B. Inhaber 
von Rechten und Befugnissen, Gemeingebrauchs- und andere 
Anliegergebrauchsausübende) zu erwarten ist. 
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasser-
ständen haben jedoch bereits geringfügige Wasserentnahmen 
nachteilige Auswirkungen auf die Gewässerökologie v. a. in 
den kleineren Gewässern (Fischsterben, trockenes Bachbett), 
so dass die Wasserentnahme nicht mehr vom Eigentümer- 
bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist. 
Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den 
Anliegergebrauch. (Anlieger = Eigentümer der an oberirdischen 
Gewässer angrenzenden Grundstücke und die zur Nutzung der 
Grundstücke Berechtigten). 
Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder sonstigen 
Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist grund-
sätzlich ausgeschlossen. 
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum 
Zwecke des Aufstauens ohne vorherige Gestattung errich-
tet wurden, in jedem Falle unerlaubt und müssen beseitigt 
werden. 
Das Landratsamt bittet daher um größte Zurückhaltung bei der 
Wasserentnahme in der sommerlichen Trockenperiode. Insbe-
sondere ist die Wasserentnahme bei Niedrigwasser in jedem Fall 
einzustellen. Mit verstärkten Kontrollen ist zu rechnen. 
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können 
als Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern 
geahndet werden. Darüber hinaus müsste das Landratsamt 
zum Schutze des Wasserhaushalts kostenpflichtige Anord-
nungen erlassen und Zwangsgelder androhen.

Wasserentnahmen aus dem Main und der Weismain haben ge-
setzliche Grenzen – beim Gartengießen und Bewässern auch an 
den Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die jetzt trockene und warme Jahreszeit sind ver-
stärkt unzulässige Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern, 
insbesondere zu Bewässerungszwecken bzw. zum Gartengießen, 
zu erwarten. 
Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Ge-
müsepflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch die 
in den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen, die ohne Wasser 
nicht überleben können. Insbesondere bei der Wasserentnahme 
aus kleinen Bächen und Gräben ist schnell die Grenze überschrit-
ten, bei der für die Lebewesen im oder am Gewässer nichts mehr 
übrig bleibt und dadurch große Schäden angerichtet werden. 
Das Landratsamt weist deshalb im Interesse des Gewässerschut-
zes auf die bestehende Rechtslage hin: 
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüs-
se, Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer wasserrechtli-
chen Gestattung, die vorher beim Landratsamt zu beantragen 
ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaushaltsgesetzes 
– WHG). 
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen 
nur in engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasserent-
nahme noch unter den sogenannten Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am Gewässer fällt. 
1.  Gemeingebrauch 
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei 
ist jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasse-
rentnahme nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also nur in 
geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bayerisches 
Wassergesetz – BayWG). 
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne 
Pumpe ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus Flüs-
sen mit größerer Wasserführung und auch dort nur in geringen 
Mengen für das Tränken von Vieh und den häuslichen Bedarf 
der Landwirtschaft möglich, eine Feldbewässerung (außerhalb 
der Hofstätte) scheidet jedoch aus. 
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3 6.   S t r a ß e n f e s t 
 

am Samstag, 12. September 2015 
von 13.00 bis 19.00 Uhr 

 
in Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße 

 

„Vereine  für  ihre  Bürger“ 
P R O G R A M M   

I. Vorführungen 

1.1 13.00 Uhr  
Begrüßung u. Bieranstich Erster Bürgermeister 

          Theodor-Heuss-Straße Robert Hümmer

1.2 13.30 Uhr Liedvortrag Chorvereinigung 

II. Ständige Angebote 

2.2 U-Boot Fahrten   Wasserwacht 

2.3 Flechten, Basteln und  Frauenunion 
 Malwettbewerb 

2.4 Bastelverkaufsstand  Katholischer Frauenkreis 

2.6 Trödeltombola   Heilpädagogisches  
Zentrum, Verwaltung 

2.8 Meerschweinchenrennen, Gartenhobbyverein 
 selbstgemachte Liköre  Altenkunstadt 
 und Käsesandwich 

2.9 Floh- und Trödelmarkt Kinder + Jugendliche 

2.10 Kinderspieleangebot  Regens Wagner 
     Wohngruppe Felix und Lisa 

2.11 Rollstuhlparcour   „Die Grünen“ 

2.12  Bastelstand „Windmühlen“ Regens Wagner „Offene 
Hilfen“ 

2.13 Forschertisch   Kathi-Baur-Kita 

2.14   Tombola    Elternbeirat Mittelschule  
       
2.15 Bastelverkaufsstand  Montagsbastler „Kreativ“ 
      Evang. Kirchengemeinde 

2.16 Carrera-Bahn   Raiffeisenbank Obermain  

2.17  Flugsimulator,    Modellfluggruppe Phoenix 
         Fliegerbau und Tombola 

III. Speisen und Getränke 

3.1 Makrelenbraterei   Handballgemeinschaft 

3.2 Steaks, Bratwürste   RV Concordia 
 (2 Stände) 

3.3 Kaffee, Kuchen, Krapfen,  Kath. Frauenkreis 
 Grüne Backers, Weißer Käs` 
 Lachsbrote 

3.4 Sektgarten     SPD-Frauengruppe 

3.5 Hax‘n, Fisch- u. Lachs-  Gartenbauverein 
 brötchen, Käsebrote, Bowle  Pfaffendorf 

3.6 Pizza, Rotwein    Schützenverein 

3.7 Getränkeausschank Vereine:
(Bier, Limo, Wein),   3.7.1 Musikverein Aku 
diverse Speisen und Tor-  3.7.2 FC Aku 
wandschießen 
Leberkäs‘ und Pommes  3.7.3 FFW Aku 

3.8   Waffeln und Crêpes   Pfadfinder 

3.9 Krapfen und     Gartenbauverein 
 geschnittene Hasen   Spiesberg 

3.10  Currywurst mit Brötchen,  TTC Strössendorf 
 Chili con Carne mit Brötchen 

3.11  Popcorn und Zuckerwatte  FWG und FBO  

IV. Musikalische Unterhaltung 

4.1 Musikverein Altenkunstadt 

4.2 1. FC Altenkunstadt – DJ 

V. Verschiedenes 

Ersthelferdienst    FFW-Feuerwehr 

1 Liter     Leikeim Bier 4,10 € 

Auch alle anderen Preise für Speisen und sonstige Getränke sind 
niedrig gehalten.

- Änderungen sind vorbehalten -
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

25. August 2015, 10 - 14 Uhr: Ausflug zum Görauer Anger mit Mittagessen in einer Gaststätte, Treffpunkt: Brunnen 
vor dem Seniorenheim in Altenkunstadt (Fahrgemeinschaft mit Privatautos)

02., 16., 30. September 2015, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

dienstags, 14.30 - 15.30 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“ 

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in letzter Zeit hatten wir viel Besuch. Ein Architekturbüro aus Coburg 
und der Bürgermeister aus Lautertal wollten sich unser Projekt 
ansehen. Der demographische Wandel beschäftigt Privatpersonen, 
Politiker und Firmen. Gerne zeigen wir auch Ihnen unser Angebot und 
führen Sie auf vorherige Anfrage durch unsere Wohngebäude.

Mit gutem Beispiel voran ....

… ging der Besitzer des Gasthofes „Zum Preußla“ Hans Schramm und baute den Eingang barrierefrei um. 

Im nächsten Jahr sollen die Toiletten folgen. Die Projektgruppe und eine Mieterin im Projekt „In der Heimat 
wohnen“ freut sich über diese Veränderung und die damit verbundene gute Nachbarschaft. Nun können auch die 
Bewohner des Seniorenheims sowie die Mieter der barrierefreien Wohnungen besser in die Gasträume gelangen. 
Nachahmer werden gerne hier von uns abgebildet!

Foto: Karlheinz Hofmann
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Samstag, 22. August 2015, 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt: Grundschule Altenkunstadt
 Altenkunstadt,
 Baiersdorfer Straße 8 - 10
Schießen mit dem Luftgewehr/Luftpistole/
Lasergewehr sowie Armbrustschießen.
Es wird eine Hüpfburg aufgestellt.
Die Attraktionen können je nach Alter kostenlos genutzt werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte anmelden.
Für Kinder und Jugendliche gratis Pizza und Getränke.
Veranstalter: Zimmerstutzen-Schützengesellschaft 
 Altenkunstadt von 1881 e. V.
Anmeldung telefonisch oder unter der eMail bei:
Karl Kraus, Telefon (0 95 72) 25 81
eMail: Ferienprogramm@schuetzen-altenkunstadt.de

Montag, 24. August 2015, von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Außengelände am Schul- und Sportzentrum 
 in Röhrig
„Die Stadtindianer“
Kleine Indianer erlernen Bogen schießen, schnitzen Tiere aus 
Speckstein, basteln und malen. Es gibt Wiener, Semmeln und 
Limonade. 
Bitte Wechselkleidung und altersgerechtes Taschenmesser, wenn 
vorhanden, mitbringen!
Bitte meldet euch rechtzeitig an, da die Teilnehmerzahl auf 20 
Kinder begrenzt ist.
Unkostenbeitrag pro Teilnehmer: 5,00 €
Veranstalter: Gemeinde Altenkunstadt zusammen mit
 Indian Games & Fun
Auskunft und Anmeldung bei:
Sandra Herold, Telefon (0 95 72) 3 87-20
Andrea Müller, Telefon (0 95 72) 3 87-11

Dienstag, 25. August 2015, 15.30 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 bei Veronika Löffler,
	  	 Altenkunstadt,
	  	 Strössendorfer Straße 9
Phantasiereise
Wir machen uns gemeinsam in einer Phantasiereise auf die 
Suche nach unserem Krafttier und erleben ein Abenteuer mit 
ihm – oder vielleicht finden wir auch einen Schatz? – Lasst 
Euch überraschen.
Für Kinder ab 8 Jahre.
Kursgebühr: 5,00 €
Veranstalter:	 Veronika Löffler
Auskunft und Anmeldung bei:
Veronika Löffler, Telefon (0 95 72) 55 59 oder www.magie-des-
lichtes.de/kontakt

Jugend-Sommerferien-Programm 2015
in Altenkunstadt

Mittwoch, 26. August 2015, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Treffpunkt: Grundschule Altenkunstadt,
 Hort Kathi-Baur-Kindertagesstätte,
 Baiersdorfer Straße 8 – 10

Dosenkunst
Windspiel basteln: Aus einer alten Blechdose und ein paar Perlen, 
Muscheln & Co. kann man ein super Windspiel basteln.
Mitzubringen: 1 Dose und wer möchte, Muscheln.
Für Kinder der 1. bis 4. Klasse. 
Der Kurs ist auf 5 Teilnehmer begrenzt.
Anmelden bitte bis zum 31.07.2015. 

Veranstalter: Heilpädagogisches Zentrum der Caritas
 Kathi-Baur-Kindertagesstätte

Auskunft bei: 
Hort Kathi-Baur-Kindertagesstätte, Christina Köhlerschmidt
Telefon (0 95 72) 38 17 61 
erreichbar  Mo - Do von  11.00 - 16.45 Uhr
                   Fr von 11.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag, 10. September 2015, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Treffpunkt: Hartplatz hinter der Kathi-Baur-Kindertages-
 stätte 
 Baiersdorfer Straße 6 

Spielmobil 

Veranstalter: Hort der Kathi-Baur-Kindertagestätte

Auskunft bei:
Frau Köhlerschmidt, Telefon (0 95 72) 66 01

Samstag, 19. September 2015, 10.00 Uhr 

Treffpunkt: „Alte Schule“
 Strössendorf
 Biberbach 1

Natur pur – Äpfel sammeln und Apfelmus kochen

Es werden Äpfel gesammelt und daraus Apfelmus gekocht.
Bitte Behälter für Apfelmus mitbringen!
Die Teilnehmerzahl ist aus Kapazitätsgründen auf zehn auswärti-
ge Kinder beschränkt. Mitglieder der Kinder- und Jugendgruppe 
„Schlosskobolde“ müssen sich nicht anmelden. Der Kurs ist 
kostenfrei.

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Strössendorf e. V. 
 und die Jugendgruppe „Schlosskobolde“,
 1. Vorsitzender Jan Riedel

Auskunft und Anmeldung bei:
Jan Riedel, Telefon (0 95 72) 38 09 70
eMail: jan_riedel@gmx.de
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Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?

am Montag, 14.09.2015, 17.00 Uhr.

• 	 Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?
•	 Wie lange wird die Rente gezahlt?
•	 Darf ich hinzuverdienen?

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de

Die Deutsche Rentenversicherung
informiert
Ferienjobs und Sozialversicherung 
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern informieren
Die bayerischen Schülerinnen und Schüler trennen nur noch 
wenige Tage von den Sommerferien. Ferienzeit bedeutet für 
viele auch Arbeitszeit: sie bessern ihr Taschengeld durch einen 
Ferienjob auf. Müssen dafür auch Sozialabgaben gezahlt werden? 
Schüler und Studenten haben grundsätzlich die gleichen Abga-
ben wie normale Arbeitnehmer. Wer aber lediglich die Ferien 
zum Arbeiten nutzt, übt unter bestimmten Voraussetzungen nur 
eine kurzfristige Beschäftigung aus. Aus dieser Beschäftigung 
werden keine Beiträge zur Sozialversicherung gezahlt. So die 
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern. 
Als „kurzfristig“ gilt eine Beschäftigung, wenn diese insgesamt 
drei Monate oder siebzig Arbeitstage im Kalenderjahr nicht 
überschreitet. Wie hoch der Verdienst und die wöchentliche 
Arbeitszeit sind, spielt dabei keine Rolle. Der Ferienjob bleibt 
grundsätzlich sozialversicherungsfrei. Mehrere Jobs dieser Art 
während eines Kalenderjahres werden zusammengerechnet. 
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, ist automatisch in der 
Rentenversicherung pflichtversichert. Das hat viele Vorteile, nicht 
nur bei der späteren Rente. 
Sonderfall Praktikum 
Für Studenten im Praktikum gibt es im Bereich der Sozialver-
sicherung zahlreiche Sonderregelungen. Die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern empfehlen daher, sich 
vor Aufnahme eines Praktikums bei den Sozialversicherungsträ-
gern (Arbeitsagentur, Krankenkasse, Rentenversicherungsträger) 
zu informieren. 
Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen 
Broschüren „Tipps für Studenten: Jobben und studieren“ und 
„Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“. 
Die Broschüren und weitere Auskünfte erhält man am kostenlo-
sen Servicetelefon unter (08 00) 1 00 04 80 88 und in allen Aus-
kunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.

Wichtig für Schulabgänger: 
Ausbildungssuche zählt bei der Rente!
Die Sommerferien in Bayern haben begonnen, viele Schulabsol-
venten starten danach ins Berufsleben. 
Diejenigen, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, 
sollten sich bei der Agentur für Arbeit als Ausbildungssuchender 
melden, empfehlen die Regionalträger der Deutschen Renten-
versicherung in Bayern. 
Auch ohne Anspruch auf Arbeitslosengeld kann die Ausbil-
dungsplatzsuche als Anrechnungszeit in der Rentenversicherung 
berücksichtigt werden. Dies gilt für Schulabgänger, die zwischen 
17 und 25 Jahre alt sind und sich bei der Agentur für Arbeit 
mindestens einen Kalendermonat ausbildungssuchend melden. 
Mehr Informationen zum Thema und eine persönliche Beratung 
erhält man in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung und am kostenfreien Servicetelefon 
unter (08 00) 1 00 04 80 88. 
Über www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de gelangt 
man auf die Startseite des jeweiligen Regionalträgers, wo man 
schnell und unkompliziert die Adressen der Beratungsstellen 
findet. 

Second Hand-Basar der Kreuzberg-
Kindertagesstätte
Alles für das Kind – Gutes muss nicht teuer sein

Am Sonntag, den 11.10.2015 findet von 13:30 bis 15:30 Uhr der 
Herbst/Winter Second-Hand-Basar der Kreuzberg-Kindertages-
stätte mit KINDERSCHMINKEN statt. Verkauf für Schwangere 
(mit Mutterpass) und eine Begleitperson ist bereits ab 13.00 
Uhr. Veranstaltungsort ist wieder die Turnhalle der Grundschule 
Altenkunstadt. 

Angeboten wird modische und gut erhaltene Herbst- und Winter-
bekleidung von Größe 50 bis 164, Schuhe bis Größe 35, Spielsa-
chen und alles rund ums Baby bzw. Kind sowie Umstandsmode. 
Es wird eine Bearbeitungsgebühr pro Verkäufer-Nummer von 
3 Euro erhoben. Diese ist bei der Anlieferung am Sonntag, den 
11.10.2015 zwischen 8.30 und 9.30 Uhr an der Grundschulturn-
halle, Baiersdorfer Str. 8-10 zu entrichten. Die Annahme ist pro 
Verkäufer-Nr. auf maximal 40 Teile incl. Spielwaren und Schuhe 
begrenzt. Bitte Verkäufer-Nr. in rot schreiben und Artikellisten in 
einfacher Ausführung abgeben. Abholung der nicht verkauften 
Artikel ebenfalls am Sonntag zwischen 19.30 und 20.00 Uhr. 
Nummernvergabe und weitere Infos ab sofort per E-Mail: kita-
kundenhosting@gmx.de
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Programm für 2015
	  		
Freitag, 02.10.2015, 19.00 Uhr 
14. „Wäddshaussinga“					   
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“ 		
Bewirtung RV Viktoria Maineck
in Maineck im Radlerheim
Eintritt frei					   

Freitag, 13.11.2015, 19.30 Uhr 
Liederabend / Konzert 					   
vorgetragen von Felix Rathgeber, Gesang
und Dominik Tremel, Klavier
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 5 €						    
	
Sonntag, 13.12.2015, 11.00 Uhr 
24. Matinee						    
Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 13 €				  

Kartenvorverkauf jeweils im Sekretariat 
des Rathauses Altenkunstadt

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten

Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 87-11

Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
	 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
	 www.frauenhaus-coburg.de
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Die Schulleitung der Grundschule 
Altenkunstadt teilt mit:
Im Schuljahr 2015/16 beginnt der Unterricht am Dienstag, 15. Sep-
tember für die Klassen 2 - 4 um 8.00 Uhr. Er endet um 11.20 Uhr.

Die Schulanfänger finden sich mit ihren Eltern um 8.30 Uhr zur 
Begrüßung in der Turnhalle ein. Im Anschluss daran treffen sie 
sich mit ihren Klassenlehrern im jeweiligen Klassenzimmer. Um 
10.45 Uhr findet der Wortgottesdienst für die neuen Schüler, 
Eltern, Paten, Großeltern etc. in der katholischen Kirche statt. 

Für die Klassen 2 - 4 findet ein ökumenischer Anfangsgottes-
dienst am Mittwoch, 16. September, um 8.15 Uhr in der ka-
tholischen Pfarrkirche statt. Eltern und Angehörige sind hierzu 
herzlich eingeladen. An diesem Tag endet der Unterricht für alle 
Klassen um 11.20 Uhr:

Folgende Lehrkräfte übernehmen vorraussichtlich Klassenfüh-
rung in diesem Schuljahr an der Grundschule Altenkunstadt: 1a 
Stefan Kern, 1b Gisela Pittroff, 2a Heike Bezold,  2b Karin Cey-
mann,  3a Carina Morgenroth,  3b Alfred Pittroff,  4a Sieglinde 
Schmidt,  4b Yvonne Kern.

Weiterhin unterrichten vorraussichtlich: Rektorin Margarete 
Greich-Hewera, Förderlehrerin Maria Stadter, Fachlehrerin für 
Werken/Textiles Gestalten: Karin Schülein, Fachlehrkräfte für 
Religionsunterricht: PR Birgit Janson.

Die Schulbusse fahren ab Pfaffendorf um 7.00 Uhr, ab Woffen-
dorf um 7.27 Uhr, ab Prügel um 7.35 Uhr.
Nach Bekanntgabe der Stundenpläne wird den Schülern der neue 
Fahrplan ausgehändigt.

gez. 
Margarete Greich-Hewera
Rektorin

Wollt Ihr auch wie wir ein 
Musikinstrument lernen?
Dann seid Ihr in der Musikschule des Schulverbandes Alten-
kunstadt/Weismain genau richtig. Anmelden könnt Ihr Euch bei 
Schulleiter Hans Ehm, Telefon (0 95 72) 21 25. Das Musikschul-
jahr beginnt am 01. Oktober 2015.

Voraussetzungen für die Aufnahme:
Der Musikschüler
-	 muss aus einem Wohnort der Schulverbandsgemeinden Al-

tenkunstadt oder Weismain stammen
-	 sollte Freude an der Musik mitbringen
-	 ist bereit, täglich 30 Minuten zu üben
-	 verzichtet auf allzu viele weitere zeitaufwändige Hobbys

Angebote der Musikschule:
1.	Musikalische Früherziehung (Vorschulkinder): spielerisches 

Noten lernen, singen, tanzen, rhythmische Aktivitäten….  
	 Musikalische Grundausbildung (Grundschüler): Percussion, 

Orff‘sches Instrumentarium….
2.	Instrumentalunterricht: Blockflöte, Querflöte, Gitarre, Klavier, 

Keyboard, E-Piano…. 
3.	Ensemblefächer (Zusammenspiel): Percussiongruppe….

Gebühren:
Einzelunterricht 70 Euro pro Monat (45 Min.).
Gruppenunterricht: Zweiergruppe 35 Euro, Dreiergruppe 25 
Euro pro Teilnehmer.
Früherziehung 12,50 Euro pro Teilnehmer

gez.
Hans Ehm
Musikschulleiter
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Start ins kommende Schuljahr, die 
Realschule Burgkunstadt informiert
An der Realschule Burgkunstadt werden im Schuljahr 2015/2016  
ca. 645 Schülerinnen und Schüler in 26 Klassen von ca. 50 
Lehrkräften unterrichtet. 

Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag, 15. Sept. 2015, um 
07:40 Uhr. 

Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen treffen sich mit 
ihren Klassenleiterinnen und Klassenleitern sowie den Tutoren 
zur Begrüßung in der Aula der Schule und werden anschließend 
in ihre Klassenzimmer geführt. 

Am ersten Schultag endet der Unterricht um 10:30 Uhr. Alle 
Busse fahren. Fahrschüler der 5. Klassen werden eingewiesen 
und von Klassenleitern und Tutoren zum Bus begleitet. Alle 
Schüler erhalten ihre Karten am ersten Schultag.

Eine Materialliste aller Jahrgangsstufen kann auf unserer Home-
page unter

www.rsbuku.de  Eltern  Materialliste 
eingesehen werden.

Der Vormittagsunterricht erstreckt sich an allen anderen Tagen 
in der Regel bis 12:45 Uhr.
Die Ganztagsklassen haben bereits am Mittwoch, den 16.09. 
und am Donnerstag, den 17.09.2015 Unterricht bis 16:00 Uhr

Eine Vorabinformation über die Zusammensetzung der Klassen 
und den Klassenleitern kann in der letzten Ferienwoche den 
Listen an der Schulhaustüre entnommen werden.

Monika Geiger, RSKin
Schulleiterin

Die Schulleitung des Gymnasium 
Burgkunstadt informiert
Im Schuljahr 2015/16 beginnt der Unterricht am Dienstag, 
15.09.2015 für alle Schülerinnen und Schüler um 07:40 Uhr und 
endet um 10:30 Uhr. Anschließend fahren die Busse der Firmen 
Deuber und Götz. Die Kaiser-Busse fahren zu den gewohnten 
Linienbuszeiten. Alle Schüler erhalten am ersten Schultag ihre 
Busfahrkarte.

Ab Mittwoch, 16.09.2015 findet der Unterricht nach Plan statt.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen treffen sich 
um 7:40 Uhr in der Aula und werden dort von ihren Klassenleitern 
(5a: Bettina Langhojer, 5b: Kathrin Stapfer, 5c: Roman Berth, 
5d: Corinna Bogdahn) und den Tutoren in Empfang genommen. 
Diese begleiten die neuen Schülerinnen und Schüler am Ende 
des Tages zu ihren Bussen.

Alle Eltern unserer 5. Klassen sind recht herzlich zum Eltern-
abend am Mittwoch, 16.09.2015 um 18:30 Uhr eingeladen, bei 
dem es unter anderem auch um die Information für die Kennen-
lerntage geht.

Über die neue Zusammensetzung der Klassen 5, 6 und 8 wurden 
die Schülerinnen und Schüler bereits im vergangenen Schuljahr 
informiert. Bei allen anderen Jahrgangsstufen gibt es keine 
Änderung. Ein Aushang an der Schulhaustür ist damit hinfällig.
Die Schulleitung wünscht allen Mitgliedern der Schulfamilie bis 
zum Schuljahresbeginn noch erholsame Ferien.

Gymnasium Burgkunstadt
gez.
OStD Thomas Meier
Schulleiter

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelische 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 09.09.2015, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.

zum Preis von 24,90 Euro
Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.

Verkauf in der Gemeindekasse 
im Rathaus Altenkunstadt
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Spielgeräteeinweihung in Spiesberg Stadtindianer
Jugend-Sommerferien-Programm

Spielmobil in Maineck

Kirchweih in Burkheim

Zweite Bürgermeisterin von Burg-
kunstadt Sabine Heppner und Erster 
Bürgermeister Robert Hümmer beim 

Blutspenden

Bluspenderehrung
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Presse-Information zum 
Tag der Zahngesundheit  
am 25. September 2015	
Milchzähne schützen!

Milchzahnkaries gefährdet Kleinkinder, Schulanfänger und 
Grundschüler
Ausführliche Informationen für Eltern gibt es unter www.LAGZ.
de 

Am 25. September ist der 25. Tag der Zahngesundheit – ein 
Jubiläum! Im zurückliegenden Vierteljahrhundert haben sich 
die Herausforderungen an die Zahnmedizin enorm verändert. 
Mancherorts kommen zum Beispiel längst verdrängt geglaubte 
Zahnschäden, vor allem bei kleinsten Kindern, wieder zurück. 
Hier gibt es Handlungsbedarf. 

Die Auffassung, dass kariöse Milchzähne nicht versorgt werden 
müssen, weil ja ohnehin noch die bleibenden Zähne nach-
wachsen, hat zu alarmierenden Ergebnissen geführt: Traurig 
anzusehenden Kindergebisse mit Restbeständen verfaulter 
Zahnstummel. Dr. Brigitte Hermann, Vorsitzende der Bayeri-
schen Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesundheit e.V. (LAGZ) 
plädiert deshalb eindringlich dafür, schon mit den Kleinsten zwei 
Mal im Jahr zur zahnärztlichen Vorsorgeuntersuchung zu gehen. 
Zum einen, damit es gar nicht erst zu unentdeckten Kariesschä-
den kommt, zum anderen aber auch, damit Kinder lernen, dass 
Zahnarztbesuche kein Grund zur Panik sind. Mit einem gut ge-
pflegten, gesunden Milchzahngebiss wird der Grundstein gelegt 
für lebenslang gesunde Zähne.

Eine der Hauptursachen frühkindlicher Karies sieht Dr. Hermann 
im steigenden Konsum süß-saurer Getränke, zum Beispiel Apfel-
schorle, gezuckerter Eistee, verdünnten Säften oder Limonade. 
Die Getränke werden nicht aus Bechern oder Gläsern getrunken, 
sondern aus Flaschen mit Trink- oder Saugansatz. Im Extremfall 
führt das ständige Umspülen der Kinderzähne mit diesen zahn-
schädigenden Getränken zum Teil zu einer derartigen Zerstörung 
des Milchgebisses , dass eine Behandlung in vielen Fällen nur 
noch von einem Spezialisten und unter Narkose vorgenommen 
werden kann. Eine traumatische Situation. Eltern sind in der 
Verantwortung, dass es nicht soweit kommt! Dies ist umso 
wichtiger, weil wissenschaftliche Studien zeigen, dass Karies 
an den Schneide- oder Backenzähnen im Milchgebiss zu Karies 
bei den bleibenden Zähnen führt.

Gesunde Kinderzähne im Kleinkindalter – was können 
Eltern tun? 
Verzichten Sie generell, besonders aber nachts, wenn das Kind 
Durst hat. auf gesüßte Getränke. Wasser und ungesüßte Tees sind 
zahngesunde Durstlöscher. Vermeiden Sie klebrige Speisen, die 
sich nur schwer aus den Zahnrillen und den Zwischenräumen 
entfernen lassen. Üben Sie bereits mit den Kleinsten täglich 
spielerisch Zähneputzen. Kinder lernen so, dass Zähneputzen 
zur täglichen Körperpflege gehört. Verwenden Sie in Absprache 
mit dem Zahnarzt fluoridierte Kinderzahnpasta in der von ihm 
empfohlenen Menge, sobald die Kinder diese zuverlässig aus-
spucken. Bis zum Schuleintritt sollten Eltern beim Zähneputzen 
dabei sein und unbedingt einmal am Tag Nachputzen.

Zum Schulanfang empfiehlt die LAGZ Schultüten, die Spaß 
machen!  

Die LAGZ rät den Eltern von ABC-Schützen, beim Füllen der 
Schultüte auch die Zahngesundheit ihrer Kinder zu bedenken. 
Es müssen nicht immer Naschereien sein! 
Der erste Schultag soll für die ABC-Schützen noch nichts mit dem 
„Ernst des Lebens“ zu tun haben. Die Schultüte trägt ihren Teil 
dazu bei und soll Kindern den Eintritt ins Schulleben versüßen. 
Die LAGZ rät  den Eltern, rechtzeitig darüber nachzudenken, 
was sie in die Schultüte packen möchten. „Kleine Spielsachen, 
Magneten, Taschenlampen, hübsche Spitzer und Radiergummis, 
Hörspiel-CDs oder Kartenspiele lassen sich gut in der Schultüte 
verstecken. Je nach persönlichem Budget eignen sich auch eine 
bunte Kinderzahnbürste, Kinokarten oder eine Einladung in 
den Zoo. Sollen Süßigkeiten nicht ganz fehlen, können Eltern 
auf zahnfreundliche Leckereien zurückgreifen, zum Beispiel 
Zahnpflegekaugummis mit Xylit.

Bayerische LandesArbeitsGemeinschaft
Zahngesundheit e.V. (LAGZ)
Für Rückfragen:
LAGZ, Fallstraße 34, 81369 München
Telefon (0 89) 7 23 39 81
Fax (0 89) 7 23 57 01
E-Mail: LAGZ-Bayern@t-online.de
www.LAGZ.de
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Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

Vom Main zum Jura
mit Auszügen von:

Pfarrgeschichte: Das Obermain-
land wird christlich. Altenkunstadt- 

eine Würzburgische Urpfarrei
Miszellen

Franz Joseph Ahles aus Burkheim- 
Berichte über die Erinnerungen 

seiner Vorfahren an die napoleoni-
schen Kriege

Sonntagsheiligung – Hasenjagd am 
Goldenen Sonntag in Altenkunstadt

zum Preis von 16 Euro

Informationen

BLSV Franken
aktiv
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Donnerstag 24.09.2015 9.00 - 15.00

Dienstag 22.09.2015 9.00 - 15.00

Mittwoch 23.09.2015 9.00 - 15.00

Problemmüll-

Sammlung
Kleingewerbe in CO-KC-LIF

Landkreis Lichtenfels
Umladestation Seubelsdorf, Werkstraße

Coburg Stadt und Landkreis
Müllheizkraftwerk Coburg - Neuses
Landkreis Kronach
Kreisbauhof in Birkach

Die Anlieferung ist kostenpflichtig! Zu diesen Terminen wird auch Problemmüll
vom Kleingewerbe aus den jeweils anderen beiden Landkreisen angenommen. Als
Problemmüll gelten: Säuren, Laugen, brennbare Flüssigkeiten, ölhaltige
Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien, nicht entleerte Spraydosen,
Trocken- und Autobatterien, Fotochemikalien, Ölfilter, Altöl, verschmutzte
Leergebinde, quecksilberhaltige Abfälle, PCB-haltige Abfälle, Leuchtstoffröhren,
Feuerlöscher.

Altöl   0,25 €/kg

Leuchtstoffröhren      0,15 €/Stck

Öl-Wasser-Gemische, Bohr-
und Schleiföl-Emulsionen,
ölhaltige Betriebsmittel,
Trockenbatterien 0,50 €/kg

Altlacke und Farben,
halogenfreie Lösemittelgemische,
KFZ-Batterien (Stück) 1,10 €/kg

Laugen, Säuren, Fein- und Foto-
chemikalien, Kleber 1,50 €/kg

Spraydosen mit Inhaltsresten, Pflanzen-
und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Holzschutzmittel  2,00 €/kg

PCB-haltige Erzeugnisse             2,50 €/kg

Quecksilberhaltige Betriebsmittel
und Rückstände 15,00 €/kg

Feuerlöscher:
< 12kg Halon 40,00 €/Stck
> 12kg Halon 150,00 €/Stck
<  6kg ABC                         10,00 €/Stck
> 6kg ABC                         15,00 €/Stck

Auskunft erteilt der Zweckverband für
Abfallwirtschaft in Nordwest-Oberfranken
Michael Keis, Telefon 09561/85 80 15

Entsorgungskosten

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Region Oberfranken
Die Beratungskräfte des Zentrums Bayern Familie und Soziales 
– Region Oberfranken – bieten an den Sprechtagen folgende 
Dienstleistungen an:

 	allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt zum
	 • Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch   
	   – SGB IX)
	 • Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)
	 • Landeserziehungsgeldgesetz (LErzGG)

 	umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehandlungen, 
die den Rückgriff auf eine Akte erfordern, sowie Auskünfte 
zum

	 • Bundesversorgungsgesetz (BVG)
	 • Opferentschädigungsgesetz (OEG)
	 • Soldatenversorgungsgesetz (SVG)
	 • Zivildienstgesetz (ZDG)
	 • Infektionsschutzgesetz (IfsG)
	 • Bayerischen Blindengeldgesetz (BayBlindG),
	 die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vor-

heriger Terminvereinbarung.

 	Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Aus-
füllen

 	Entgegennahme von Anträgen

 	Entgegennahme von Widersprüchen

Der nächste Sprechtagstermin im Landratsamt Lichtenfels, Kro-
nacher Str. 28 - 30, EG - Zi.Nr. E53; 3. OG - Zi.Nr. 308, ist am 
Donnerstag, den 03.09.2015, von 13.00 - 17.00 Uhr.

Sie erreichen das ZBFS – Region Oberfranken unter der Ruf-
nummer (09 21) 6 05-1.
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Ortsgeschehen

Die Jugendgruppe „Die schlauen Kül-
mitzfüchse“ des OGV Spiesberg beim 

Zelten

Limoprobe bei Brauerei Leikeim
Jugend-Sommerferien-Programm

Ausbau Schulküche in der Mittelschule

Fränkischer Theatersommer in der Grundschule Hausmeister der Grundschule beim Auf-
bringen der Linien am Parkplatz

Kirchweih PfaffendorfWaldfest Woffendorf

Informationen
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Die KKH informiert
Informationen

Vorsicht vor Wespen, Bienen & Co.
KKH: Allergiker sollten Notfallset immer dabei haben
 
Sommer steht für Sonne, Urlaub, leichte Wohlfühlkleidung und 
Schwimmspaß, für köstliche Eisbecher, Grillabende und lange 
Nächte im Freien. Aber die warmen Monate haben auch ihre 
Kehrseiten. Eine davon: Wespen, Bremsen und andere Stech-
insekten sind wieder unterwegs. Ob beim Barfußlaufen durchs 
Gras oder beim Genuss eines Stücks Obstkuchen auf dem Balkon: 
Die kleinen Plagegeister piksen oft blitzschnell zu. „Ein Stich 
zum Beispiel von einer Wespe kann sehr schmerzhaft sein, eine 
Schwellung, Juckreiz und Brennen auslösen, in der Regel ist er 
jedoch ungefährlich“, sagt Eugen Rebhan vom Serviceteam der 
KKH Kaufmännische Krankenkasse in Coburg.
 
Wenn sich ein Stechinsekt nähert, sollte man vor allem eines 
nicht tun: danach mit Handrücken, Zeitschrift oder Handtuch 
schlagen. Denn fühlen sich Wespen, Bienen und Hummeln 
bedroht, reagieren sie aggressiv und stechen dann häufig zu. 
Anders verhalten sich Bremsen, Zecken und Flöhe, die stechen, 
um Blut abzuzapfen.
Zur Vorbeugung ist es ratsam, ein Insektenschutzmittel ‒ zum 
Beispiel ein Spray ‒ lückenlos auf der Haut aufzutragen. Bei 
Outdoor-Aktivitäten schützen langärmelige Oberteile und lange 
Hosen. Auf Haarspray und Parfüm, duftende Shampoos und 
Deos sollte möglichst verzichtet werden, denn intensive Gerü-
che locken Insekten an. „Wichtig ist es auch, beim Verzehr von 
Speisen im Freien ein Auge auf Stechinsekten zu haben“, rät 
Rebhan. „Und bei Getränken in Flaschen oder Dosen am besten 
einen Strohhalm verwenden.“
 
Hat ein Plagegeist doch einmal zugestochen, sollte die Ein-
stichstelle umgehend mit Eiswürfeln, Kältekompresse oder 
Leitungswasser gekühlt werden“, empfiehlt Eugen Rebhan. „Das 
beugt Juckreiz vor.“ Kratzen unbedingt vermeiden, da sich die 
betroffene Stelle infizieren kann. Auch altbewährte Hausmittel 
wie aufgelegte Zwiebelscheiben und kalte Umschläge mit Essig 
oder essigsaurer Tonerde wirken lindernd. Die Entzündung lässt 
sich mit speziellen, kühlenden Cremes oder Gels hemmen. Holen 
Sie sich hierzu Rat bei Ihrem Arzt oder Apotheker.
 

Besonders ernst ist ein Insektenstich am oder im Mund zu neh-
men, denn bei starker Schwellung droht Erstickungsgefahr. In 
solch einem Fall ist umgehend der Notarzt zu rufen. Schnelles 
Handeln ist vor allem auch nötig, wenn Menschen gestochen 
werden, die allergisch auf das Insektengift von Wespen, Bienen, 
Hummeln oder Hornissen reagieren. Schwillt die betroffene 
Gliedmaße stark an, sollte rasch ein Arzt aufgesucht werden. 
Treten lebensbedrohliche körperliche Reaktionen auf wie Atem-
not, Schwindel und Herzbeschwerden, ist sofort ein Notarzt zu 
alarmieren.
 
Wer unter einer Insektengiftallergie leidet, kann sich von seinem 
Arzt ein Notfallset verschreiben lassen. Es enthält unter anderem 
eine Adrenalin-Spritze, falls Kreislaufprobleme auftreten. „Das 
Notfallset sollte immer griffbereit sein“ appelliert Eugen Rebhan. 
Zudem kann eine spezielle Immuntherapie (Hyposensibilisie-
rung) gegen Insektengifte helfen. Die Kosten hierfür übernehmen 
– bis auf die gesetzliche Zuzahlung – die Krankenkassen.

KKH Kaufmännische Krankenkasse
Servicestelle Coburg, Steinweg 50, 96450 Coburg
Telefon (0 95 61) 79 00 59-0, Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99
coburg@kkh.de, www.kkh.de
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
22./23.08.2015	 Teichert-Kleinschmidt Kerstin, Altenkun-

stadt, Langheimer Straße 52, Telefon (0 95 72) 
60 32 73

	 Schuster Evelin, Marktleugast, Marktstraße 
25, Telefon (0 92 55) 76 43 u. 96 36 60

29./30.08.2015	 Mulatsch Andreas, Bad Staffelstein, Ring-
straße 18, Telefon (0 95 73) 51 50

	 Leidner Bettina, Thurnau, Bgm.-Kleinlein-
Str. 6, Telefon (0 92 28) 99 76 60

05./06.09.2015	 Dr. Welscher Norbert, Altenkunstadt, Lang-
heimer Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41

	 Schuster Evelin, Marktleugast, Marktstraße 
25, Telefon (0 92 55) 76 43 u. 96 36 60

12./13.09.2015	 Dr. Welscher Pia, Altenkunstadt, Langheimer 
Straße 7, Telefon (0 95 72) 18 41

	 Kynast Dominique, Untersteinach, Haupt-
straße 30a, Telefon (0 92 25) 82 82

19./20.09.2015	 Dr. Westphal Robert, Lichtenfels, Pabstenweg 
10, Telefon (0 95 71) 26 61

	 Dr. Lutz Dieter, Kulmbach, Blaich 10, Telefon 
(0 92 21) 40 06

26./27.09.2015	 Dr. Wickles Hans Konrad, Burgkunstadt, 
Kathi-Baur-Straße 9, Telefon (0 95 72) 58 88

	 Dr. Zietz Annette, Kulmbach, Hardenberg-
straße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
22.08./03.09.2015
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

15.09.2015
Kobold Apotheke, Weismain
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

23.08./04.09./16.09.2015
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

24.08./05.09./17.09.2015
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

25.08./06.09./18.09.2015
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

26.08./07.09./19.09.2015
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

27.08./08.09./20.09.2015
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

28.08./09.09./21.09.2015
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

29.08./10.09./22.09.2015
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

30.08./11.09./23.09.2015
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

31.08./12.09./24.09.2015
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

01.09./13.09./25.09.2015
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

02.09./14.09./26.09.2015
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	

Veranstaltungskalender 2015
Gemeinde Altenkunstadt

04.09.2015 Genusswanderung, 9.00 Uhr	 Burgkunstadt
 Kommunale Zusammenarbeit Altenkunstadt, Burgkunstadt, Weismain	 Raiffeisenbank

04.09.2015 Monatsversammlung	 Maineck
 RV Viktoria Maineck	 Radlerheim

09.09.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Hotel „Fränkischer Hof“

09.09.2015 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 8

10.09.2015 Wanderung nach Weismain mit gemütlicher Einkehr im Oberndorfer, 18.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

12.09.2015 Straßenfest	 Altenkunstadt

13.09.2015 Vereinsausflug nach Abtswind (Gewürzmuseum etc.)	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer	 Dorfplatz

17.09.2015 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

19.09.2015 Wir sammeln Äpfel und kochen Apfelmus, 10.00 Uhr	 Strössendorf
 Schlosskobolde des Obst- und Gartenbauvereins Strössendorf	 alte Schule

26.09.2015 Gartenpfleger-Lehrfahrt, Thema: „Vereinsgärten“
 Obst- und Gartenbauvereine Pfaffendorf und Spiesberg

27.09.2015 Vespatreffen	 Maineck
 RV Viktoria Maineck	 Radlerheim



 Nr. 8 - 24. August 2015	 									            23

.

Informationen

OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im September:

Feierabendtreff in der OBA, Lichtrenfels
jeden Mittwoch: 02./09./16./23. und 30. September 2015, 16.00 
bis 20.00 Uhr

Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
Donnerstag, 03. September 2015, 16.45 bis 18.15 Uhr

Schwimmen, Merania Schwimmbad, Lichtenfels
Donnerstag, 03. und 10. September 2015, 18.00 bis 20.00 Uhr

Heimattreff: Schlager- und Voksmusikabend, Pflegeheim St. 
Kunigund, Altenkunstadt
Montag, 07. September 2015, 17.45 bis 19.00 Uhr

Stammtisch auf der Karolinenhöhe, Trieb
Donnerstag, 17. September 2015, 18.30 bis 21.30 Uhr

Offener Treff: Korbmarkt, Lichtenfels 
Freitag, 18. September 
18:00 bis 21:00 Uhr 

VHS-Kurs: Kochen, St. Katharina-Schule, Lichtenfels 
Dienstag, 22. September 2015, 16.15 bis 18.15 Uhr 

Wandern (Planetenweg), Untersiemau 
Freitag, 25. September 2015, 14.30 bis 19.15 Uhr 

Caritasgottesdienst, Katholische Kirche, Burgkunstadt 
mit anschließendem Mittagessen in Baiersdorf 
Sonntag, 27. September 2015, 9.00 bis 13.30 Uhr 

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Impressum:
Herausgeber:	 Gemeinde Altenkunstadt
 	 Marktplatz 2 • 96264 Altenkunstadt
 	 Telefon (0 95 72) 3 87-0
 	 e-Mail: gemeinde@altenkunstadt.de
 	 Internet: www.altenkunstadt.de
Verantwortlich für den Inhalt:
 	 Gemeinde Altenkunstadt
Verlag, Satz und Layout:	 CoPrint, Kirchlein
Anzeigen:	 CoPrint, Kirchlein
Auflage:	 2 700 Stück
Erscheinungsweise:	 monatlich
Anzeigenannahme:	 CoPrint
 	 Bahnhofstraße 28 •  96224 Burgkunstadt
 	 Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
 	 www.coprint.de • info@coprint.de
Redaktions- und Anzeigenschluss
für September 2015:	 11.09.2015

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zur Halbtagesfahrt zum Weinfest nach Abtswind am

am Samstag, 17.10.2015, Abfahrt ca. 12.00 Uhr.

Das stimmungsvolle Weinfest in Franken, musikalische Unter-
haltung: DIE REBELLEN.
Süffige, sortentypische Weine, reservierte Sitzplätze im beheizten 
Festzelt, separater Wein-Stadl und eine Kaffeebar mit selbstge-
backenen Kuchen und Torten sowie Fränkischen Spezialitäten 

Wir besichtigen auch die Gärtnerei Müller „Fränkische Toskana“ 
- mediterranes Lebensgefühl und Hydrokultur
Im Café im Glashaus können wir wetterunabhängig in mediterra-
ner Natur sitzen und dabei Kaffee, Tee, selbstgemachte Kuchen 
und Torten genießen.
Info unter: http://www.fraenkische-toskana.de/

Kosten: 20 € incl. Eintritt

Bei Interesse bitte aus organisatorischen Gründen schon jetzt 
telefonisch anmelden unter (0 95 72) 41 65  bei Bernhard Dietz
oder per Email: ogv@baiersdorf.org.

gez. 
Die Vorstandschaft
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Jahresausflug
Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf e. V.

Schwarzwald mit der Chrysanthema in Lahr
Integrative Vereinsfahrt 
23.- 26. Oktober 2015 

Freitag, 23.10.2015 – Anreise 
Abfahrt in Pfaffendorf um 5.00 Uhr 
Wir starten unseren Ausflug nach dem Abholen der Reiseteilneh-
mer und fahren über Bamberg zur A 6 bis zum Autobahnkreuz 
Weinsberg. Natürlich laden wir unterwegs zu einem Frühstück 
ein. Von dort geht es weiter über Land zur Klosteranlage Maul-
bronn. Das Kloster Maulbronn gilt als die am vollständigsten er-
haltene Klosteranlage des Mittelalters in Europa. Maulbronn ist 
eine Zisterziensterabtei. Dort nehmen wir an einer Führung teil.
Im Anschluss fahren wir weiter bis nach Breisach – dort beziehen 
wir unsere Zimmer im **** Best Western Hotel am Münster. 
Leider ist das Hotel nur mit einem Transfer zu erreichen, das 
Kopftor ist nicht mit einem Bus befahrbar. Das Hotel liegt auf 
dem Münsterberg, direkt neben dem Münster. Nach dem Bezug 
der Zimmer und einer kleinen Pause nehmen wir das Abendessen 
ein. Der Abend ist zur freien Verfügung.

Samstag, 24.10.2015 – Colmar und Rundreise Kaiserstuhl 
– Tuniberg 
Nach dem Frühstück machen wir uns mit einem Reiseleiter auf 
dem Weg über Neuf-Brisach nach Colmar in Frankreich. Dort ist 
eine Stadtführung geplant. Wir besichtigen u. a. den Isenheimer 
Altar. In Colmar nehmen wir ein gemeinsames Mittagessen 
ein und haben etwas Zeit zur freien Verfügung. Colmar ist 
nach Straßburg und Mülhausen die drittgrößte Stadt im Elsass. 
Anschl. beginnt unsere Kaiserstuhlrundfahrt. Wir schauen uns 
unter kundiger Führung die Orte rund um den Kaiserstuhl an. 
Gegen Abend Rückkehr zum Hotel. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen laden wir zu einem musikalischen Abend ein. 

Sonntag, 25.10.2015 – Chrysanthemenfest in Lahr
Heute ist unser Ziel das Chrysanthemenfest in Lahr. Die ganze 
Stadt ist im Zeichen der Chrysanthemen. Herrlicher Blumen-
schmuck und viele Angebote rund um die oft vernachlässigte 
Blume zeigen sich an diesem Tag in der schönsten Form. 
Außerdem ist heute der große Tag der Blasmusik in Lahr und 
gleichzeitig verkaufsoffener Sonntag. Der Tag ist zur freien 
Verfügung. Am späten Nachmittag fahren wir zurück nach Brei-

sach und besuchen dort die berühmte Sektkelterei Geldermann. 
Anschließend nehmen wir im Hotel das Abendessen ein und 
lassen den Tag ausklingen. 

Montag, 26.10.2015 - Wir treten die Heimreise an 
Nach schönen Tagen im Schwarzwald treten wir nach dem 
Frühstück die Heimreise an. Wir fahren bis nach Heilbronn. Dort 
ist noch eine Stadtführung geplant. Anschließend geht es weiter 
über die Autobahn Richtung Heimat. In Heimatnähe werden wir 
noch zum Abendessen einkehren.

Leistungen: 
Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
Alle Ausflugsfahrten vor Ort 
3 x Übernachtungen im **** Best Western Hotel am Münster in 
Breisach mit Münsterblick, Balkon oder Rheinblick und Balkon 
im Haupthaus oder Anbau 
3x reichhaltiges Frühstück Büfett
3 x Abendessen (3 Gang Büfett)
Kurtaxe 
Klosterführung in Maulbronn
Bustransfer in Breisach 
Stadtführung in Colmar 
Mittagessen in Colmar 
Reiseleitung Kaiserstuhl und Colmar ganztags
Besuch des Chrysanthemenfestes in Lahr 
Führung in der Sektkelterei Geldermann
Stadtführung in Heilbronn 
Musik. Abend mit Alleinunterhalter 
Kaffee und Brotzeit auf der Reise

Preis pro Person im DZ 379,00 €  (Einzelzimmerzuschlag 60,00 €)

Bitte leisten Sie entweder eine Anzahlung von 200,00 € bis zum 
15.08.2015 oder überweisen Sie den Betrag in voller Höhe bis 
zum 10.09.2015 auf das folgende Konto:

Reisekonto Maria Wiehle
Kto. Nr. 107155360
Raiffeisenbank Obermain Nord
BLZ 770 610 04

Anmeldungen bei Maria Wiehle, Pfaffendorf Telefon (0 95 72) 
26 86 oder (01 73) 9 85 69 80 

Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten.
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Einladung zu unseren Freizeitangeboten für Groß und Klein
Kreativer Freitag
	 Freitag, 04. September 2015, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Wanderung	
	 Samstag, 05. September 2015, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kochen-Backen-Schlemmen
	 Dienstag, 08. September 2015, 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Offener Fußballtreff
	 Mittwoch, 09. September 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Musik liegt in der Luft	
	 Samstag, 12. September 2015, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Entspannung und Meditation
	 Dienstag, 15. September 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Stammtisch Nepomuk	
	 Mittwoch, 16. September 2015, 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Computer-Treff
	 Donnerstag, 17. September 2015, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Bürgercafé Redwitz
	 Freitag, 18. September 2015, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Offener Fußballtreff
	 Mittwoch, 23. September 2015, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Feierabendtreff	
	 Donnerstag, 24. September 2015, 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Vorschau:
Grundkurs Kinaesthetics für pflegende Angehörige am 10., 16. 
und 17. Oktober 2015 jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr! Melden 
Sie sich an!

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

•	Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
•	 Individuelle Freizeitassistenz
•	Gemeinschaftliche Freizeitangebote
•	Schulbegleitung an Regelschulen
•	Familienunterstützende Dienste
•	Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen finden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Informationen

Einladung der Ski- und Wander-
freunde Kordigast e. V.
zur diesjährigen Herbstwanderung mit Busfahrt ins fränkische 
Weinland am 

Sonntag, 27.09.2015.
Die Wanderung ist leicht und führt ca. 10 km von Ebrach nach 
Oberschwarzach. Unterwegs kann im Steigerwaldzentrum eine 
kleine Mahlzeit oder Kaffee und Kuchen eingenommen wer-
den. Bei der Wanderung durch die Weinberge werden wir vom 
Winzer zu einer kleinen Weinprobe erwartet. Nichtwanderer 
haben die Möglichkeit mit dem Bus direkt zur Abendeinkehr in 
Oberschwarzach zu gelangen.
Abfahrt ist um 9.15 Uhr am Schulzentrum in Altenkunstadt-
Röhrig und um 9.30 Uhr am Raiffeisenparkplatz in Burgkunstadt.
Verbindliche Anmeldung wegen Busreservierung bitte bis 
12.09.2015 bei Reiner Jähns, Telefon (0 95 72) 21 61 oder Wolf-
gang Vetter, Telefon (0 95 72) 33 32. Die Vereinsführung bittet 
um zahlreiche Teilnahme.
gez.
Die Vorstandschaft
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Informationen

Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
29.08.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
30.08.2015	 Main	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  FEST MARIA VOM TROST
		  Aku	 9.15 Uhr Kirchenparade mit Musikverein
			   9.30 Uhr Festmesse mit anschl. Prozession
05.09.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
06.09.2015	 Main	 08.30 Uhr Hl. Messe
		  Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
		  Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
11.09.2015	 Zeu	 19.00 Uhr Hl. Messe in Zeublitz zum Patro-

natsfest „Mariä Namen“
12.09.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
13.09.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
		  PATRONATSFEST MARIÄ GEBURT
		  Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
14.09.2015	 KREUZERHÖHUNG
		  Burk	 19.00 Uhr Hl. Messe in Burkheim zum Pa-

tronatsfest Kreuzerhöhung
19.09.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
20.09.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
		  Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
		  Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
26.09.2015	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
27.09.2015	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
		  Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST

Herzliche Einladung zur Pfarrfahrt am 05.09.2015
In diesem Jahr führt uns die Fahrt nach Volkenroda in Thüringen. 
Die Abfahrt ist nach jetzigen Planungen für 7.00 Uhr an der 
Grundschule Altenkunstadt gedacht.

Einladung des Automobilsportclub 
Burgkunstadt/Altenkunstadt e. V. 
im ADAC
zum Clubabend für Motorsportfans am 

Freitag, 04.09.2015, ab 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Anker“ in Burgkunstadt/Weidnitz.

gez.
Carmen Blüchel-Spindler

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur nächsten Monatsversammlung am 

Mittwoch, 09.09.2015, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt.

Heute begeben wir uns nach Südböhmen und in den Böhmerwald. 
Wir beginnen mit dem Video „Krumau - Juwel an der Moldau“. 
Die malerische und geschichtsträchtige Stadt an der jungen 
Moldau wird als Kulturdenkmal auf der Liste des UNESCO-
Welterbes geführt. 

Mit dem anschließenden Video „Hoch in den südlichen Böh-
merwald“ begleiten wir zwei Wanderer durch dieses Natu-
schutzgebiet, hinauf zum Dreisesselberg und Plöckenstein, dem 
höchsten Berg des Böhmerwaldes, und seinem See, vorbei am 
Dreiländereck und Adalbert Stifter Denkmal, am Schwarzenberg 
Schwemmkanal entlang. 

Zu unseren Treffen sind auch Nichtmitglieder immer herzlich 
eingeladen.

gez.
Margit Baier
Schriftführer
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Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
30.08.2015	 13. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Lektor Herr 

Ullrich
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Lektor 

Herr Ullrich
06.09.2015	 14. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Lektor Herr 

Scholz
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Lektor 

Herr Scholz
12.09.2015	 Die Montagsbastler sind am Straßenfest aktiv!
13.09.2015	 15. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Prädikant 

Herr Jachmann
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prädikant 

Herr Jachmann
15.09.2015	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
	 14.00 Uhr Frauenhilfe in Altenkunstadt  - Seni-

orengymnastik mit Resi Kerling
	 19.30 Uhr Ein sagenhafter Frauenabend mit 

Dagmar Dietz – weitere Infos entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

20.09.2015	 16. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche „St. 

Katharina“ in Strössendorf anlässlich des Gemein-
defestes mit Vorstellung der Präparanden - an-
schließend Gemeindefest mit Kinderprogramm. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

27.09.2015	 17. Sonntag nach Trinitatis 
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer 

Weber
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Weber
02.10.2015	 „In der Heimat wohnen“ und der KidsClub ge-

hen gemeinsam mit Förster Herrn Winkler in den 
Wald - genauere Information entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Einmal im Monat feiern wir Kindergottesdienst in Strössen-
dorf, samstags um 17.00 Uhr und Familiengottesdienst in 
Altenkunstadt am Sonntag um 10.00 Uhr.
Die Bücherei im Gemeindezentrum in Altenkunstadt ist am 
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und am Mittwoch von 16.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Krabbelgruppe Altenkunstadt trifft sich jeden Dienstag 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche in Altenkunstadt.

In der geografischen Mitte Deutschlands gelegen und von einer 
wechselvollen Geschichte geprägt, ist das 1131 gegründete 
Kloster Volkenroda zu einem Ort des hoffnungsvollen Aufbruchs 
geworden. Wo einst Zisterzienser beteten und arbeiteten, gestaltet 
heute die ökumenische Kommunität der Jesus-Bruderschaft das 
klösterliche Leben.
Das Kloster Volkenroda ist bei seinen zahlreichen Gästen als 
Ort der Einkehr beliebt. Zu den besonderen Attraktionen gehört 
der Christus-Pavillon der Weltausstellung EXPO 2000. Das 
imposante Gebäude wurde nach der EXPO demontiert und in 
Volkenroda wieder aufgebaut. Es wird für Gottesdienste sowie 
Kunst- und Kulturveranstaltungen genutzt.
Nach einer Führung durch die Klosterkirche und den Christus-
Pavillion, werden wir genau dort zusammen die hl. Messe feiern. 
Am Nachmittag besuchen wir die Stadt Mühlhausen. Bekannt 
ist die Stadt für ihr reichhaltiges historisches Erbe. So war sie 
Wirkungsstätte von Johann Sebastian Bach und Thomas Müntzer 
sowie bis 1803 Freie Reichsstadt. Von ihrer einstigen Bedeutung 
zeugen heute noch zahlreiche historische Bauwerke wie die 
Stadtmauer, die Marienkirche und alte Bürgerhäuser.
Auf dem Heimweg kehren wir in Lautertal ein, bevor wir gegen 
21.00 Uhr wieder Altenkunstadt erreichen.
Kosten 25,00 € (incl. Busfahrt, Führung, Trinkgelder etc.)
Der Fahrpreis ist bei der Anmeldung im Pfarrbüro zu bezahlen.

Firmung ab 14 im Seelsorgebereich Obermain – Jura
Die Pfarrgemeinderäte der Pfarreien im Seelsorgebereich 
Obermain-Jura haben sich gemeinsam mit dem Seelsorgeteam 
entschlossen, das Alter zur Spendung des Firmsakramentes 
anzuheben. Hierzu wurde auch die Zustimmung des Seelsorge-
amtes und der Diözesanleitung im Erzbistum Bamberg eingeholt. 
Das bedeutet, künftig werden katholische Jugendliche im 14. 
Lebensjahr eingeladen am Firmkurs in den jeweiligen Pfarreien 
teilzunehmen. Daher findet - anders als erwartet - im Schuljahr 
2015 / 2016 keine Firmvorbereitung in den betreffenden Pfar-
reien statt. Im Herbst 2016 werden die Gemeinden jeweils in 
den Gottesdienstordnungen, Vermeldungen und kommunalen 
Amtsblättern sowie in der örtlichen Presse über den Beginn der 
Vorbereitung informieren und die Jugendlichen, die im Schul-
jahr 2016/17 ihr 14. Lebensjahr beenden, einladen, sich zum 
Firmkurs anzumelden. Für Rückfragen steht Pastoralreferentin 
Birgit Janson zur Verfügung, bitte sich hierzu an die jeweiligen 
Pfarrämter wenden.


